


Partnerschaftsverein Wächtersbach-Troizk

Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
nach Aachen
Wächtersbach. Am Samstag, 6. Dezember, fährt der PSV Wächters-
bach-Troizk zum Weihnachtsmarkt nach Aachen. Interessierte, die 
gerne mitfahren möchten, können sich unter der Tel.: 06053-707079 
bei Frau Häfner anmelden. Der Fahrpreis beträgt 25,- Euro pro Person. 
Die Abfahrt ist um 9 Uhr von der Bushaltestelle am Messegelände. Die 
Rückankunft erfolgt gegen ca. 22 Uhr.
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Zum Titel: 
Wasser- und Schlammschlacht im 

Wald: Insgesamt 10.000 Teilnehmer 

stellten sich den Herausforderungen 

der Strong Viking Water Edition 

(sieben, 13, 19 und 42 Kilimometer) 

und der zweiten Auflage der Family 

Edition (drei bzw. fünf Kilometer 

lange Hindernisstrecke). Der Family 

Lauf war ein Spaß für Groß und Klein.

Am 15. September werden die 

Wikinger mit der Brother Edition 

nach Wächtersbach/Wittgenborn 

zurückkommen. Teamgeist ist hier 

oberste Priorität. 
(Foto: Strong Viking)

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

letztens saß ich abends mit einer Freundin 
auf meinem Balkon und ich fragte sie ne-
benbei: „Kommst Du dieses Jahr auch zum 
BierMeilenFest?“ „Nein, da gehe ich nicht 
hin, da muss ich ja Eintritt bezahlen.“
Nun, ich gebe es ehrlich zu, so habe ich 
auch einmal gedacht. Gab es doch früher 
das BlueMoon-Fest ohne Eintritt. Stimmt, aber da gab es auch 
nichts, wofür Eintritt gerechtfertigt gewesen wäre. Es war eine 
nette Veranstaltung, es war schön, an dieser Stelle: danke 
Volker Deubert als damaliger Hauptinitiator.
Die BierMeile in Verbindung mit BlueMoon sollte jetzt für 
unsere Innenstadt-Geschäfte mehr Publikum in die Stadt lo-
cken sowie den Vereinen von Wächtersbach die Gelegenheit 
geben, etwas für die Vereinskasse zu tun. Dafür wurde auch 
einiges bewegt. Für 3,- Euro Eintritt bekommen Sie jetzt ein 
tolles Fest mit Live Musik auf vier Bühnen – da ist mit Sicher-
heit für jeden Geschmack etwas dabei – für diesen kleinen 
Obolus können Sie sich normalerweise noch nicht einmal eine 
der Gruppen anhören. Für ein breites Angebot an Essen und 
Trinken, natürlich auch für die „spannendsten Biersorten“, 
ist ebenso gesorgt. Vielleicht ist ja auch Ihr Verein hier mit 
einem Stand vertreten. Unterstützen Sie das Engagement 
Ihres Vereins, indem Sie dort etwas zu trinken oder zu essen 
holen. Und nein, wir sitzen nicht anschließend im Keller des 
Verkehrsbüros und zählen unsere Goldstücke. Die BierMei-
le ist ein teures Vergnügen mit jeder Menge Organisation 
dahinter. Ohne die Einnahmen aus den Standgebühren, den 
Eintrittsgeldern und, auch dafür nochmal meinen herzlichsten 
Dank, den Geldern der Sponsoren, wäre die BierMeile nicht 
möglich.

Ach ja, wenn Sie die Weltmeisterschaft verfolgen: auf dem 
Brauereigelände bietet Ihnen Frank Schuh public-viewing zur 
WM - Sie haben dann die Gelegenheit, danach direkt zum 
BierMeilenFest zu gehen und entweder zu feiern oder die 
Enttäuschung runter zu spülen.

Kommen Sie, wir freuen uns auf Sie.

Herzlichst

Ihre
Heike Rossau

 
KLEINANZEIGEN

Hallo Freunde der Böh-
misch-Bayrischen Blas-
musik. Wer hat Interesse 
und möchte sich evtl. neu 
aufstellen oder neu orien-
tieren? Der ist hier vielleicht 
richtig? („Männl. und weibl. 
Musiker“) Jung und jung ge-
bliebene. Wir treffen uns zum 
Kennenlernen am 10. August, 
20 Uhr, in der Gaststätte Ma-
rinero, in der Heinrich-Held-
mann-Halle Wächtersbach. 

Kontakt: Robert Meub, Tel.: 
0152-04943464, Email: hrm62 
@t-online.de

Haushaltshilfe in Wäch-
tersbach für 3 bis 4 Std. 
pro Woche gesucht. Tel.: 
06053-7097374 (9 bis 19 Uhr).

Bauplatz in Wbach ge-
sucht von privat. Belohnung. 
Tel.: 0151-54022134.



Bitte beachten Sie: 
In dieser Ausgabe
befindet sich in der kompletten Auflage
der Heimatzeitung eine Beilage
zum BierMeilenFest am 7. Juli.

Wächtersbach. Die Rosenbeete 
im Schlosspark benötigen wieder 
ihre Sommerpflege. Damit nicht 
alle Arbeit an den bisherigen, 
wenigen Helfern hängen bleibt, 
ruft der Verein hiermit zu weiteren 
Helfern auf. Menschen, die leichte 
Gartenarbeit machen können, ob 
alt oder jung, sind herzlich einge-
laden. Treffpunkt ist um 9 Uhr vor 
den Weihern des Schlossparks. 
Auch später eintreffende Helfer 
sind herzlich willkommen. 
Bitte bringen Sie Schneidwerk-
zeug, Handschuhe und/oder Re-
chen mit. Für Getränke und einen 
kleinen Imbiss sorgt der Verein. 
Die Arbeiten sind bis ca. 13 Uhr 
geplant. Bei starkem Regen muss 
die Aktion allerdings leider ausfal-
len. Der Vorstand hofft jedoch auf 
ein gutes Arbeitswetter und auf 

Rosenpflege im Schlosspark
Wächtersbach am 23. Juni

eine rege Beteiligung. Für Fragen 
und weitere Infos wenden Sie sich 
bitte an Heike Horn (Tel.: 70247).
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Zwei Wächtersbacher Museen
am 1. Juli geöffnet
Wächtersbach. Sowohl das Töp-
fermuseum in Wittgenborn als 
auch das Heimatmuseum in der 
Altstadt am Marktplatz sind am 
1. Juli geöffnet, allerdings zu 
verschiedenen Zeiten. Das Töp-
fermuseum von 13 bis 15 Uhr und 
das Heimatmuseum von 15 bis 
17 Uhr. Im ehemaligen Töpferdorf  
Wittgenborn zeigt das Museum 
die unterschiedlichsten Arbeiten, 
wie sie in vielen Häusern des Dorfs 
entstanden sind. Der ausgestell-
te Feuerwehr-Handspritzwagen 
(Bild) tut zwar keine Dienste mehr, 
ist aber für die Besucher ein 

Blick in die Vergangenheit. Das 
Heimatmuseum präsentiert sich 
zum Beilspiel mit Exponaten der 
Wächtersbacher Keramik, mit 
heimischer Industriegeschichte, 
altem Handwerk, und mit einer 
Original-Schmiede, die einst in 
Aufenau in Betrieb war. Viele Doku-
mente und Bilder zum ehemaligen 
Stadtgeschehen sowie Luftbilder 
von Wächtersbach der 1950er und 
60er Jahre mit Aufenau und Witt-
genborn sind noch eine weitere In-
formationsquelle zur interessanten 
Stadtgeschichte.

 

Seit 19. Mai vermissen wir 
unseren Kater Mogli. Er ist 
reg. und tätow. August-Genth-
Straße, Tel.: 06053-70215 od. 
0160-98078301. Wir sind dank-
bar für jeden Hinweis.

VERMISST!!!VERMISST!!!

Gelnhausen. Vor gut sechs Mo-
naten öffneten sich im ehemaligen 
Modehaus Böhm die Pforten für 
den neuen Kleiderladen des DRK 
Gelnhausen-Schlüchtern.
Mit dem Umzug in die Kernstadt 
von Gelnhausen kommt das Rote 
Kreuz näher zu den Menschen. Im 
Kleiderladen werden die gespen-
deten Kleidungsstücke sortiert und 
zum Wiederverkauf zu einem klei-
nen Obolus angeboten. Hier finden 
nicht nur Menschen mit geringem 
Budget gute Kleidung, sondern 
auch Liebhaber von Second-Hand 
Artikeln kommen auf ihre Kosten. 
Gleichzeitig stehen die Kleiderlä-
den für einen nachhaltigen und 
bewussten Konsum.
Mit dem Kauf eines Artikels un-

Kleiderladen sucht Verstärkung
terstützen Sie nicht nur eine gute 
Sache, denn die Erträge aus dem 
Verkauf werden für die soziale 
Arbeit verwendet. Gleichzeitig wird 
im Kleiderladen auch eine vielsei-
tige und sinnvolle ehrenamtliche 
Tätigkeit angeboten. 
Alle Ehrenamtlichen, die in der 
Sozialarbeit des DRK tätig sind, 
werden hauptamtlich angeleitet, 
haben feste Ansprechpartne-
rinnen, sie sind versichert und 
können Fortbildungen besuchen.
Wer sich für eine ehrenamtliche 
Tätigkeit in den Kleiderläden in 
Gelnhausen oder Schlüchtern in-
teressiert, ist herzlich willkommen. 
Weitere Informationen unter www.
drk-gelnhausen-schluechtern.de 
oder unter Telefon: 06051-48000.
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Rufbereitschaft 
des Hess. Forstamtes Schlüchtern

Im Notfall (Wochenenden und Feiertage) rufen Sie bitte das 
Hessische Forstamt Schlüchtern, Tel.: 06661-9645-34, an. 
Über die automatische Rufumleitung werden Sie mit dem 

diensthabenden Revierleiter verbunden.

Wächtersbach. Die Jugendpflege der 
Stadt Wächtersbach hat ein buntes 
Programm für die ersten drei Feri-
enwochen zusammengestellt. Neben 
den Ferienspielen, die in der ersten 
Woche, täglich von 10 bis 17 Uhr, von 
Montag, 25. Juni bis Sonntag, 1. Juli 
für Wächtersbacher Kinder der ersten 
bis sechsten Klasse stattfinden, wer-
den weitere Aktionen für Interessierte 
ab acht Jahre, ab zehn Jahre, ab zwölf 
Jahre oder ab 16 Jahre angeboten. 
Am Dienstag, 3. Juli, können Waffel-
hungrige ab acht Jahren in der Zeit 
von 15 bis 18 Uhr im Jugendraum 
Waffeln backen und natürlich auch 
essen.
Am Mittwoch, 4. Juli, können Näh-
begeisterte ab zehn Jahren in der Zeit 
von 14 bis 17.30 Uhr im Jugendraum 
ihre Nähkünste präsentieren oder 
sich an der Maschine ausprobieren. 
„Wer eine Nähmaschine hat, kann 
diese gern mitbringen, wir haben eine 
Maschine vor Ort, die genutzt werden 
kann.“ Nähbegeisterte ab 16 Jahre, 
gerne auch Erwachsene, können an 
dem Tag in der Zeit von 18.30 bis 
22 Uhr ebenfalls zum Nähen und 
ausprobieren kommen.
Am Donnerstag, 5. Juli, dürfen 
Baulustige ab acht Jahre zum Vo-
gelhäuserbauen in den Jugendraum 
kommen. Sie werden in der Zeit von 
14 bis 16 Uhr vorgefertigte Holzteile 
in ein schönes Zuhause für Vögel 
verwandeln. 
Am Montag, 9. Juli wird eine Inliner-
Tour nach Gelnhausen für alle Fahr-
tüchtigen ab zwölf Jahre angeboten. 

Sommerferien 2018 - Tagesangebote in der zweiten
und dritten Ferienwoche
Ferienspiele in den ersten Ferienwochen

Treffpunkt ist um 11 Uhr. „Wir fahren 
gemeinsam auf dem Radweg nach 
Gelnhausen. Von dort werden wir 
gegen 16 Uhr mit dem Stadtbus oder 
dem Zug zurück nach Wächtersbach 
fahren. „
Am Dienstag, 10. Juli sind alle 
Tischkickerspieler, Billardspieler und 
Knotenmacher ab acht Jahre in den 
Jugendraum eingeladen. Hier gibt es 
in der Zeit von 11 bis 14 Uhr verschie-
dene Turnierspiele und es werden 
Freundschaftsbänder geknotet.
Am Mittwoch, 11. Juli, wird das 
Nähprojekt weitergeführt oder für 
Interessierte neu gestartet. In der Zeit 
von 14 bis 17.30 Uhr sind Nähbegeis-
terte ab zehn Jahre und in der Zeit von 
18.30 bis 22 Uhr Nähbegeisterte ab 16 
Jahre im Jugendraum willkommen.  
Das letzte Angebot findet am Don-
nerstag, 12. Juli, für Rätsel- und 
Spielbegeisterte ab zwölf Jahre statt. 
„Hier werden wir in der Zeit von 14 
bis 18 Uhr im Jugendraum das Es-
cape Room Spiel aber auch Werwölfe 
und andere Tischspiele anbieten.“
Für alle Aktionstage gilt, wenn in der 
ersten halben Stunde kein Teilnehmer 
erscheint, wird das Angebot beendet.
Weitere Informationen sowie die 
Anmeldung zu den jeweiligen Ange-
boten erhalten Interessierte auf der 
Internetseite der Stadt Wächtersbach 
unter der Rubrik Kinder und Jugend 
oder über die Abteilung Jugendpflege 
jugend@stadt-waechtersbach.de Die 
Jugendpflegerin der Stadt Wächters-
bach, Eva Erdreich, freut sich auf 
viele Anmeldungen und Teilnehmer. 

Für die Ferienspiele:
Kinder aus der russischen Partnerstadt 
Troizk suchen Gastfamilien
Wächtersbach. Auch in diesem Jahr 
werden wieder russische Kinder im 
Alter zwischen zehn und 14 Jahren 
für ein paar Tage nach Wächtersbach 
kommen. Alljährlich dürfen rund 
zehn Kinder aus der Partnerstadt 
Troizk (Großraum Moskau) mit ihren 
Begleiterinnen und Begleitern die 
Ferienspielwoche der Stadt Wäch-
tersbach erleben. 

Wie die Stadtverwaltung informiert, 
können auch in diesem Jahr Kinder 
aus der Partnerstadt Troizk an den 
Ferienspielen (vom Montag 25. Juni 
bis Sonntag, 1. Juli) teilnehmen. 
Für diese Kinder sucht der Part-
nerschaftsverein Familien, die sich 
bereit erklären, für etwa zehn Tage 
als Gasteltern zur Verfügung zu ste-
hen. Für eigene Kinder, die an den 

Ferienspielen teilnehmen, wird von 
der Stadt Wächtersbach als Veran-
stalter die Teilnehmergebühr an die 
Gasteltern zurück erstattet. 
Die Stadtverwaltung Wächtersbach 
hofft auf viele hilfsbereite Familien, 
die den russischen Kindern aus kin-
derreichen Familien die Teilnahme an 
der schönen Ferienspielwoche hier in 
Wächtersbach ermöglichen. 

Alle Familien, die Interesse an der 
Aufnahme eines Gastkindes haben, 
wenden sich bitte an den Partner-
schaftsverein Wächtersbach-Troizk, 
Karl-Hermann und Yulia Diehl 
06054-9177131 und 0172-6226908 
oder an die Jugendförderung der 
Stadt Wächtersbach, Eva Erdreich 
06053-80253.

Wittgenborn. In Wittgenborn wird 
zukünftig die Versorgung mit Lebens-
mitteln durch einen mobilen Markt 
sichergestellt. Grundsätzlich wird 
einmal wöchentlich dann der mobile 
1-2-3-Markt die Wittgenborner Be-
völkerung  mit allen gängigen Dingen 
des täglichen Bedarfs versorgen. 
Leider musste der Lebensmittel-
markt in Wittgenborn schließen. 
Bürgermeister Andreas Weiher hatte 
gegenüber der Bevölkerung verspro-
chen, sich um eine Alternative zu 
kümmern. Das ist seitens der Stadt 
jetzt gelungen. Die M&M Markt-und 
Servicegesellschaft mbH, ein Toch-
terunternehmen des Behindertenwerk 
Main-Kinzig, bietet bereits seit vielen 
Jahren sehr erfolgreich seine mobile 
Lebensmittelversorgung an. In der 

Stadt Wächtersbach beauftragt 1-2-3-Markt 
Bald wieder Lebensmittel
in Wittgenborn einkaufen 

Das Foto zeigt Bürgermeister Andreas Weiher, Magistratsmitglied Werner 
Jung, Ortsvorsteher Gerhard Werthmann, Theodor Kanzog von der Firma 
M&M sowie Stadtverordnetenvorsteher Gerhard Koch.

ganzen Region fahren die grünen 
Lieferwagen in die Dörfer; so können 
die Kunden auf kurzem Wege und 
ganz bequem Obst, Gemüse, Mol-
kereiprodukte, Lebensmittel sowie 
Pflegeprodukte und Verbrauchswaren 
kaufen. 
Um diesen Service für Wittgenborn  
anbieten zu können, hat Bürgermeis-
ter Weiher ein Planungsgespräch 
gemeinsam mit Magistratsmitglied 
Werner Jung und Ortsvorsteher Ger-
hard Werthmann geführt. Nun wird 
seitens der Firma M&M der Touren-
plan ausgearbeitet und in der ersten 
Juliwoche soll es losgehen. Zeitnah 
wird der Service noch einmal in allen 
Zeitungen veröffentlicht sowie ein 
Flyer als Kundeninformation unter 
der Bevölkerung verteilt werden.
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Leisenwald. Mit großer Freude 
wurde von den Kindergartenkindern 
Gänseblümchen Leisenwald die neue 
Matschbahn „eingeweiht“. Hatten 
sie doch damit einen lange gehegten 
Wunsch erfüllt bekommen. Der För-
derverein hatte das neue Spielgerät 
aus dem Erlös der Basare angeschafft; 
der Bauhof hatte es im Spielgelände 
aufgebaut. 

Stadt Wächtersbach – Kindergarten Leisenwald
Gemeinsam die Matschbahn
in Betrieb genommen

Ebenso erhielt der Kiga Leisenwald  
– durch die Stadt Wächtersbach und 
den Förderverein finanziert – und 
vom Bauhof aufgebaut, eine neue 
Sandkastenumrandung.
Bürgermeister Andreas Weiher war 
am Morgen kurz bei den Kindern vor-
bei gekommen, um die Neuanschaf-
fungen mit den Kindern gemeinsam 
auszuprobieren.

Das Foto zeigt das Vorstandsteam des Fördervereins, den Elternbeirat sowie 
das Kiga-Team mit Leiterin Heide Höhn und Bürgermeister Andreas Weiher.

Wächtersbach. Gemeinsam or-
ganisiert die Stadt Wächtersbach 
und die Friedrich-August-Genth 
Schule in Zusammenarbeit mit der 
Schulsozialarbeit einen Berufepar- 
cours für die Schülerinnen und 
Schüler der FAG-Schule. Zahlreiche 
interessierte Jugendliche fanden 
sich am Mittwochmorgen in der 
Heinrich-Heldmann-Halle ein. Dort 
präsentierten sich 15 Unternehmen 
mit ihren Berufs- und Ausbildungs-
angeboten. So konnten die Gäste in 
deren Arbeitswelt hineinschnuppern, 
die Gelegenheit zur Beratung nutzen 
und beim „Ausprobieren“ eigene 
Fähigkeiten und Kompetenzen ent-
decken. 
Es präsentierten sich folgende Fir-
men und Unternehmen: die AOK 
Gesundheitskasse, die Arbeitsagentur 
Hanau, das Behinderten-Werk Main 
Kinzig, die kreiseigenen Main-
Kinzig-Kliniken, Firma Bien Zenker 
GmbH aus Schlüchtern, das Auto-
haus Nix Aufenau, die Firma HKS 
Dreh-Antriebe GmbH aus Aufenau, 

Gemeinsame Veranstaltung der Stadt Wächtersbach
und FAG-Schule 
Berufeparcours
in der Heinrich-Heldmann-Halle

Das Foto zeigt Schulleiter Gerhard Gleis (zweiter von links) und Bürger-
meister Andreas Weiher inmitten des Berater-Teams der Stadt Wächtersbach 
und Organisatorin Eva Erdreich von der Jugendförderung. 

Firma Iffland AG, die Firma WOCO 
Industrietechnik GmbH, die Orbtal-
schule GmbH/Physiotherapie, das 
Aus- und Fortbildungsinstitut für 
Altenpflege MKK in Rodenbach, die 
DM Drogeriemarkt GmbH & Co.KG, 
der Main-Kinzig-Kreis mit dem Amt 
11, und auch die Stadt Wächtersbach 
war wieder mit dabei mit den Ausbil-
dungsbereichen in der Verwaltung 
sowie der Kinderbetreuung. 
Bürgermeister Andreas Weiher be-
grüßte als Schirmherr gemeinsam 
mit Schulleiter Gerhard Gleis die 
Firmenvertreter sowie Schülerinnen 
und Schüler. Bürgermeister Weiher 
und Schuldirektor Gerhard Gleis be-
dankten sich beim Organisationsteam 
Eva Mainka aus der Jugendförderung 
der Stadt Wächtersbach, Bettina KIös  
von der Friedrich-August-Genth 
Schule und Michaela Urbanek-Stein-
berger (Schulsozialarbeit – ZKJF); 
aber selbstverständlich auch bei den 
zahlreichen Betrieben, die den inter-
essierten Schülerinnen und Schülern 
die Berufe „greifbarer“ machten.

Wächtersbach. Bürgermeister And-
reas Weiher zeigte sich sehr erfreut, 
dass die Erweiterung der Elisabeth-
Curdt-Kindertagesstätte schnell 
umgesetzt werden konnte. Somit 
werden 36 neue Kindertagesplätze ab 
Oktober diesen Jahres zur Verfügung 
stehen.
Am Richtfest waren Stadtverordne-
tenvorsteher Gerhard Koch, Mitglie-
der des Magistrats sowie Vertreter 
der Eltern und des Fördervereins 
anwesend. Koch bedankte sich mit 
einer finanziellen Zuwendung im 
Namen des Stadtparlaments. 
Kita-Leiterin Michaela Krone-Samer 
mit ihrem Team und die Mitglieder 

Bei herrlichem Sommerwetter feierte die Kita Leisenwald ihr 
diesjähriges Sommerfest. Das Team unter Leitung von Heide Höhn hatte 
wieder für die Kinder, Eltern und Gäste ein tolles Programm vorbereitet. 
Mit einem „Tanz der Meeres-Tiere“ begrüßten die Gänseblümchen-Kinder 
die zahlreichen Gäste sowie Bürgermeister Andreas Weiher. Mit der Unter-
stützung des Fördervereins sowie vieler Eltern und Großeltern wurde es ein 
gelungenes Fest. Bürgermeister Andreas Weiher bedankte sich sehr herzlich 
für das tolle Engagement: „Es macht immer wieder Spaß, hier bei euch, 
unserer kleinsten Kita Wächtersbachs zu sein“. Verlängerte Öffnungszeiten, 
Mittagessen-Angebot und neue Spielgeräte sind Zeugnis des städtischen 
Engagements. Bald wird die Drainage am Gebäude erneuert und ein neuer 
Fußboden im Gebäude verlegt, gibt Bürgermeister Weiher einen kleinen 
Ausblick auf die anstehenden Arbeiten in seinen Grußworten vor Ort.

Das Foto zeigt: Bürgermeister Andreas Weiher begrüßt die Ehrengäste und 
den Kinderchor. Foto: D. Löchl
Stadt Wächtersbach feiert Richtfest
der Elisabeth-Curdts-Kindertagesstätte
Kommune schafft 36 zusätzliche
Kindertagesplätze

des Fördervereins brachten sich 
während der Bauphase mit Tat und 
Rat fleißig ein. Zur Unterhaltung und 
mit großer Freude sangen die Kinder 
das Lied  „Wer will fleißige Hand-
werker sehen“ bevor am Ende Herr 
Emmrich der Firma Hergenröder den 
Richtspruch verlas.
Bürgermeister Weiher bedankte 
sich bei Architekt Jochen Wolf, bei 
Bauamtsleiter Wolfgang Schmidt 
und dem Fachbereichsleiter für die 
Kitas, Martin Horst sowie bei den 
beteiligten Firmen für deren enormen 
Einsatz. Für dieses Projekt wurde 
eine Investition von 1,3 Millionen 
Euro getätigt.



Aufenau. Mit großem Interesse 
wurden die neuen Spielgeräte im 
Schulhof betrachtet und allzu gerne 
hätten die Kinder diese schon einmal 
ausprobiert. Doch zunächst hieß es, 
sich gegenseitig höflich zu begrüßen. 
Die Kinder der Grundschule Aufenau 
hatten dafür ein französisches Lied 
geübt. Für den gelungenen Vortrag 
wurden sie von der französischen 
Delegation mit großem Applaus 
bedacht. 
Auf dem Schulhof der Grundschule 
Aufenau hatte sich eine große Gruppe 
Gäste eingefunden. Die drei Bür-
germeister der französischen Part-
nerstädte Alain Givord aus Vonnas, 
Jean-Pierre Grange aus Baneins und 
Patrick Mathias aus Châtillon waren 
mit Erstem Stadtrat Oliver Peetz und 
den beiden Präsidentinnen der Part-

Französische Bürgermeister zu Gast
in der Grundschule Aufenau 
Tolle Geschenke für die Kinder
aus Frankreich mitgebracht

nerschaftsvereine Francoise Grange 
und Marianne Leschinger sowie einer 
Abordnung der Partnerschaftsvereine 
zu den Kindern gekommen. 
Traditionell und im Zeichen der 
gegenseitigen Freundschaft werden 
einmal jährlich einer Kinderbetreu-
ungseinrichtung der jeweiligen Gast-
Kommune Geschenke überbracht. 
Die Kinder bedankten sich mit 
einer riesengroßen selbstgebastelten 
Karte und weiteren schwungvoll 
vorgebrachten Liedern. Nach kurzen 
Begrüßungsreden war es dann soweit, 
mit großer Begeisterung wurden die 
neuen Spielgeräte ausprobiert. Die 
französischen Bürgermeister hatten 
für den Pausenhof Stelzen und Sulky 
mitgebracht, wofür sich Schullei-
terin Claudia Reining sehr herzlich 
bedankte. 

Wächtersbach-Brachttal. Seit eini-
gen Jahren besteht die interkommu-
nale Zusammenarbeit zwischen den 
beiden Kommunen Wächtersbach 
und Brachttal im Bereich des Frei-
willigen Polizeidienstes. Die Helfe-
rinnen und Helfer gehen gemeinsam 

Wächtersbach. Am Sonntag, 19. 
August, 11 Uhr, ist es wieder soweit! 
Im Freischwimmbad Wächtersbach 
findet das jährliche große Schwimm-
badfest statt. Den Besucher erwartet 
eine große Palette an Spielen, Wett-
bewerben, sportlicher Betätigung 
sowie musikalische Umrahmung. 
Auch Technik-Interessierte kommen 
auf ihre Kosten. Schwimmmeister 
Bernd Gabrys wird Rundgänge für 
Kinder und Erwachsene zum Thema 
„Dem Schwimmbad hinters Wasser 
geschaut - Technik & Co.“ anbieten.
Es besteht die Möglichkeit, an diesem 
Tag das Seepferdchen-Abzeichen bei 
der DLRG zu absolvieren. Abgerun-
det wird das Programm durch eine 
Auswahl an verschiedenen Getränken 
und Speisen zu familienfreundlichen 
Preisen. Der Eintritt kostet pro Person 
2,- Euro (Kinder und Jugendliche unter 
18 Jahren 1,- Euro).
Die sportliche Vielfalt an diesem Tag 
ist einmalig und wird von Jahr zu 
Jahr umfangreicher. Vom Boule-Spiel 
(auch für Anfänger zum Kennenler-
nen), über Fußball (Torwandschießen), 
Volleyball-Turnier, Slackline, Aqua-
Gymnastik unter fachkundiger Leitung 
einer Mitarbeiterin von FirstPosition, 
Pony reiten hin zu verschiedenen 
Wassersportspielen - für jeden ist 
hier etwas dabei. Auch in diesem Jahr 
wird es wieder Spaß mit dem großen 
Wasserlaufball geben. Die Besucher 
dürfen gespannt sein. Natürlich gibt 
es auch Wettrutschen, Krakenkönig 

Durch Standortbürgermeister Wolfram Zimmer
und Andreas Weiher:  
Rudolf Wahn wird verabschiedet

Zur Verabschiedung und gleichzeitigen Indienststellung hatten sich zusammen 
gefunden: Bürgermeister Andreas Weiher, EPHK Andreas Jäger (Dienststel-
lenleiter der Polizeistation Gelnhausen), POK Jozef Tiede (vom Polizeiposten 
Wächtersbach), Rudolf Wahn, Michael Schanz mit Kollege Michael Kielhorn 
sowie Bürgermeister Wolfram Zimmer

auf Streife im gesamten Stadtgebiet, 
den Stadtteilen von Wächtersbach so-
wie in allen Ortsteilen von Brachttal. 
Dieser Tage nun stand sowohl eine 
Verabschiedung als auch eine In-
dienststellung an. 
Mit Rudolf Wahn aus Brachttal 

Das große Familien-Spiel- und Spaßevent
Schwimmbadfest am 19. August mit vielen  
neuen Attraktionen und Aktivitäten

und Sprungturmspiele. Außerdem 
wird in diesem Jahr wieder eine gro-
ße Kletterburg aufgebaut. Zwischen 
den sportlichen Aktivitäten können 
sich die Kinder bunte Glitzer-Tattoos 
aufmalen lassen oder auch ein oder 
mehrere Runden am beliebten Glücks-
rad drehen. Es winken tolle Preise aus 
der Wächtersbacher Geschäftswelt. 
Ein Dreh kostet 0,50 Euro, und es 
gibt keine Nieten. Neu in diesem 
Jahr: Bingo-Spiel auf der Terras-
se, ebenfalls mit tollen Gewinnen, 
Yoga-Schnupper-Einheiten mit Silke 
Herbst (Yoga(t)Raum), Schachturnier 
mit neuen Schach-Figuren auf dem 
großen Spielfeld, als auch am Tisch, 
Stand der Seenotrettung (DGzRS) 
und Wikinger-Schach auf dem Rasen.
Um sich an diesem Tag zu stärken, 
stehen dem Besucher viele Gau-
menfreuden während des gesamten 
Tages zur Verfügung. Familie Demir, 
Betreiber des Schwimmbadkiosks, 
kümmert sich um das leibliche Wohl 
der Besucher. Es gibt viele türkische 
und deutsche Köstlichkeiten. Auch 
für die süßen Schleckermäuler ist 
vorgesorgt. Hier verwöhnt Familie 
Demir mit einer Kuchentheke, Waffel-
Verkauf und Eiskaffee.
Die Stadt Wächtersbach freut sich 
auf zahlreiche Besucher. Auch bei 
schlechtem Wetter findet das Event 
mit leicht verändertem Programm 
statt. Das Fest endet um 18 Uhr. Das 
Schwimmbad hat aber regulär bis 20 
Uhr an diesem Tag geöffnet.

wurde ein „Mann der ersten Stunde“ 
verabschiedet. Er ist über zehn Jahre 
als Mitarbeiter des Freiwilligen Po-
lizeidienstes tätig gewesen. Es habe 
ihm immer sehr viel Spaß gemacht, 
doch nun will er sich intensiver sei-
nen Hobbys widmen. 
Mit Michael Schanz aus Bad Soden-
Salmünster konnte ein junger en-
gagierter Kollege hinzu gewonnen 
werden. Er wurde in den letzten 
Monaten in über 50 Stunden durch 
hauptamtliche Polizeibeamte auf den 

Dienst vorbereitet und geht nun in 
Begleitung eines erfahrenen Kolle-
gen aus dem „Wächtersbach-Bracht-
tal-Team“ zukünftig auf Streife. 
Beide Bürgermeister bedankten sich 
bei Rudolf Wahn für die langjährige 
gute Arbeit, wünschten gute Ge-
sundheit und viel Spaß mit der neu 
hinzugewonnenen Freizeit.
Michael Schanz begrüßten sie herz-
lich im Namen der beiden Kommu-
nen. „ Eine Tür geht zu, die andere 
auf“, freute sich Andreas Weiher. 



Leisenwald. Eigentlich fing es ganz 
harmlos an: Die Turmuhr auf dem 
Dorfgemeinschaftshaus in Leisen-
wald funktionierte nicht mehr. Als 
die Reparatur durchgeführt werden 
sollte, stellte man fest, dass auch 
Schieferplatten des Turms erneuert 
werden müssen. Während der Arbei-
ten wurde sichtbar, dass die bauliche 
Substanz des Turms marode war und 
die Turmzier (Wetterfahne) ebenfalls 
erneuert werden musste. 
Seitens der Stadt Wächtersbach 
wurde durch den Magistrat ein 
entsprechender Beschluss gefasst, 
sodass alle notwendigen Arbeiten in 
einer Maßnahme durchgeführt wer-
den konnten. Was zunächst wie eine 
kleine Reparaturmaßnahme (1.000,- 
Euro) aussah, kostete am Ende knapp 
20.000 Euro; somit entstand ganz 
schnell ein mittelgroßes Bauwerk.
Um die Turmuhr kümmerte sich die 
Firma Perrot aus Calw. Der Turm 
wurde von der Firma Sperzel aus 
Wächtersbach-Waldensberg instand 
gesetzt. Bürgermeister Andreas 
Weiher bedankt sich bei den aus-
führenden Unternehmen, welche 

Stadt Wächtersbach – Leisenwalder DGH
hat einen neuen Turm 
Turmuhr auf dem Dorfgemeinschafts-
haus wieder funktionsfähig

die Reparaturarbeiten Hand in Hand 
erledigten, damit das Gerüst und 
die Hebebühne nur einmal gestellt 
werden mussten.
Das Foto zeigt Bürgermeister And-
reas Weiher vor dem Dorfgemein-
schaftshaus Leisenwald.
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Wächtersbach. Am Pfingstsonn-
tag fand bei bestem Tenniswetter 
das traditionelle Schleifchenturnier 
des Tennisclubs Wächtersbach 
(TCW) statt. Neben dem Sport 
kam auch das gesellige Beisam-
mensein nicht zu kurz, so dass der 
TCW auf eine gelungene Veranstal-
tung zurückblicken kann.
Das Teilnehmerfeld erstreckte 
sich über mehrere Generatio-
nen und Leistungsniveaus, so 
dass es zu noch nie dagewese-
nen Teamkonstellationen kam. 
Gespielt wurde in zwei Konkur-
renzen. Die Erwachsenen und 
erfahrenen Youngsters wurden in 
Doppel-Mixed-Paarungen gelost 
und spielten fünf Runden à 30 Mi-
nuten in jeweils unterschiedlichen 
Besetzungen. Die Kids spielten 
im Jeder-Gegen-Jeden-Modus 
ebenfalls à 30 Minuten.

Schon zur Mittagspause, in der 
sich die Teilnehmer und zahlrei-
chen Zuschauer mit Leckerem vom 
Grill und tollen hausgemachten 
Salaten stärkten, war klar, dass 
der Spaß nicht zu kurz kommt. Mit 
neuer Kraft und heiter gestimmt 
freuten sich die Tennisspieler auf 

Viel Spaß und tolles Miteinander beim traditionellen
Schleifchenturnier des Tennisclubs Wächtersbach 

Lukas Faust und Leonard Fleig
sammelten die meisten Schleifchen

den weiteren Verlauf des Turniers.
Am Nachmittag nahm Turnierleiter 
und Zweiter Vorsitzender Frank 
Zschieschang die Siegerehrung 
vor. In der Erwachsenenkonkur-
renz erspielte sich Lukas Faust den 
ersten Platz gefolgt von Bernhard 
Herget und Ronja Barwich. In der 
Kinderkonkurrenz belegte Leonard 
Fleig den ersten Platz, gefolgt von 
Julian Kurz und Leonardo Ross. 
Der Vorstand um Dagmar Scho-
cker und Frank Zschieschang 
ließ es sich nicht nehmen, die 
engagierte Teilnahme und faire 
Spielweise der Kids zu belohnen 
und lud alle Nachwuchsspieler 
zum Pizza essen ein.

Ein großer Dank geht an alle Helfer, 
die für einen runden Tagesab-
lauf gesorgt haben. Das Schleif-
chenturnier wurde von Frank 
Zschieschang geleitet, der von 
Helmut Steiner unterstützt wurde. 
Als hervorragende Kräfte hinter 
der Theke erwiesen sich Christel 
und Jörg Luckardt zusammen mit 
Ingrid Heck und Maria Haas. Den 
Grillmeister gab Jürgen Köhler. 
Alle Infos rund um den TCW: www.
tc-waechtersbach.de

Wächtersbach. Der Ausländerbeirat 
der Stadt Wächtersbach hat in dem 
Zeitraum vom 22. Juni bis 3. August 
keine Bürgersprechstunde.

Keine Bürgersprechstunde des
Wächtersbacher Ausländerbeirates 
Abwesenheit des Ausländerbeirats
in Wächtersbach

Gerne können sich die Bürgerinnen 
und Bürger wieder ab dem 6. August 
an das Büro des Ausländerbeirates 
wenden.

Marcel Schürer und Timo Weisgeber verabschiedet. Im Rahmen des 
Rundenabschlusses der Fußballer der Kulturgemeinschaft Wittgenborn 
wurde Spielertrainer Marcel Schürer und der Spieler Timo Weisgeber 
verabschiedet. Der Spielausschuss bedankte sich bei den beiden für 
deren Einsatz für die KGW und überreichten jeweils einen Präsentkorb. 
Timo Weisgeber wechselt zu Germania Wächtersbach, Marcel Schürer 
zum SV Breitenborn und wird dort als Spieler aktiv sein. Die zweite 
Mannschaft wird ab sofort von Dominik „Dodo“ Wagner betreut bzw. 
trainiert. Der 35-jährige Marcel Schürer war seit seinem 17. Lebensjahr 
mit einer knapp zweijährigen Unterbrechung immer für die KGW aktiv. 
Seit fünf Jahren betreute er als Spielertrainer die „Zweite“. Sein größter 
Erfolg und gleichzeitig sein schönstes Erlebnis war im Jahr 2014 der 
Aufstieg in die Kreisliga A, so wie Schürer erläuterte. Das Bild zeigt von 
links: Timo Weisgeber, Marcel Schürer, vom Spielausschuss Frank Guth, 
Manfred Wink und Jens Böhringer.



Gewerbetreibende laden zum Besuch ein

Kompetente Beratung 
in Naturheilkunde 
und Homöopathie.

PR-Anzeige

Stöbern oder online kaufen...
Bei Hair24 können Sie beides. 
Seit ca. fünf Jahren bietet Recep 
Tekin, Am Bahnhof 20 (ehemalige 
Güterabfertigung), einen großen 
Lagerverkauf an. Hier können Sie 
entweder selbst vorbei schauen, 
stöbern und durch die Regale bum-
meln, oder bequem von zu Hause 
aus online unter www.hair24.de 
bestellen. 
Im Sortiment befinden sich exclu-
sive Friseur-Produkte vieler nam-
hafter Hersteller wie zum Beispiel 
Wella, L‘Oréal, Moroccainoil, ghd, 
sexy hair, Paul Mitchell, etc. 
Neben Shampoos, Conditioner, 
Kuren, Friseurbedarf, uvm. gibt 
es jetzt auch ganz neu dekorative 
Kosmetik und Handpflege. Auch an 
die Vierbeiner wurde gedacht. Der 
Shop bietet spezielle Shampoos, 
Conditioner, Pflegesprays und Rei-
nigungstücher für Hund, Katze und 
Pferd von John Paul Pet an.

Recep Tekin und sein Team garan-
tieren Ihnen:
• günstige Preise (bis zu 60 Prozent 
 günstiger als der UVP)
• Zufriedenheit
• Zuverlässigkeit
• Geld-zurück-Garantie
• Käuferschutz durch 
 „Trusted Shops“

• Sicherheit – Sicher ist sicher:
 SSL verschlüsselter Bestell-
 und Zahlungsprozess u.a.
 durch PayPal (Express) 
 und Sofortüberweisung
• Schnelle Lieferung
 Bestellungen bis 13 Uhr 
 werden werktags noch am 
 gleichen Tag versichert per 
 DHL versendet
• 99,5% zufriedene Kunden 
 laut E-Komi Kundenbewertung
Ausserdem ist Recep Tekin Mitglied 
im Händlerbund. 

Der Kundenservice wird bei Hair24 
groß geschrieben. Die kostenlose 
Hotline für Bestellungen oder 
Fragen steht unter der Telefon-
nummer 06053-6182616 immer 
montags bis freitags, von 8 bis 17 
Uhr für Sie bereit. Ebenfalls gibt es 
eine kostenlose Produktberatungs-
Hotline unter 06053-708664. Hier 
erhalten Sie Auskunft durch das 
profesionelle Friseurfachpersonal 
von Recep Tekin.
Egal ob sie nun also vor Ort stöbern 
oder via Internet im Online-Shop 
bestellen, der Service ist schnell, 
kompetent und die Produkte preis-
wert.
Besuchen Sie auch unseren Lager-
verkauf! Dieser ist für Jedermann 

montags bis freitags, von 
7.30 bis 16.30 Uhr ge-
öffnet.

Werden Sie Facebook-Fan 
https://www.facebook.
com/Hair24OnlineShop 
und erhalten alle Neuig-
keiten, Tipps & Tricks rund 
ums Haar.
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Wittgenborn.  Wasser-  und 
Schlammschlacht im Wald: An 
diesem Samstag gingen insge-
samt 6.000 Teilnehmer bei der 
Strong Viking Water Edition an den 
Start. Sieben, 13 oder 19 Kilometer 
standen auf dem Programm. 280 
Läufer wagten sich an den här-
testen Marathon Deutschlands, 
den Iron Viking, und bezwangen 
insgesamt 42 Kilometer und mehr 
als 100 Hindernisse. Am Sonntag 
trauten sich 4.000 Kinder und 
Erwachsene gemeinsam in der 
zweiten Ausgabe der Family Editi-
on auf die drei bzw. fünf Kilometer 
lange Hindernisstrecke.
Der Fjord Drop, eine zwölf Meter 
hohe Rutsche, war für die Warri-
or- (13 Kilometer) und Beast- (19 
Kilometer) Läufer eine der größten 
Herausforderungen. Auf der Light-
ning Strecke (sieben Kilometer) 
war der Flying Ragnar eine der 
Besonderheiten. Aus einer Höhe 
von zwei Metern musste jeder, der 
sich traute, an einen Metallhebel 
springen und mit diesem mög-
lichst so weiter schwingen, dass 
man die Glocke erreichte. Das 
Ende war aber für jeden gleich: 
eine Landung im Wasserbecken. 
Neben den Highlights gab es noch 
zahlreiche weitere Hindernisse, bei 
denen durch Schlamm gekrochen, 
Sandsäcke und Ketten geschleppt, 
gehangelt oder durch Eis getaucht 
werden musste. 
Der Family Lauf war dann beson-

10.000 Läufer wagten sich auf den anspruchsvollen
Parcours der Strong Viking Water und Family Edition

Kleine und Große Wikinger
eroberten den Büdinger Wald

ders für die Kids gedacht, aber 
auch die Eltern oder Sportler die 
nur mal in das Thema Hindernis-
lauf schnuppern wollten, kamen 
auf ihre Kosten. Spätestens bei 
der Family Slide musste jeder 
kurz stoppen, um sich dann die 
vier Meter von der schrägen Wand 
ins Wasser zu stürzen. Nach den 
Mud Trenches, Schlammhügel 
und Wassergräben im Wechsel, 
war klar, dass niemand sauber ins 
Ziel kommen würde. Der lehmige 
Untergrund des Büdinger Waldes 
machte es möglich.
Am 15. September werden die 
Wikinger mit der Brother Edition 
nach Wächtersbach/Wittgenborn 
zurückkommen. Teamgeist ist 
hier oberste Priorität. Am 29. Sep-
tember findet dann mit dem Ultra 
Viking eine Weltpremiere statt; 
600 Teilnehmer werden sich dann 
an einen Hindernislauf über mehr 
als 60 km im Bergischen Land 
wagen. Stattfinden wird dies im 
Bergischen Land nahe Köln.

Zum Titelbild

Wächtersbach. Der Altstadtförder-
verein Wächtersbach lädt erneut 
zu einer hochwertigen kulturellen 
Veranstaltung in den Hof des An-
wesens im Untertor 11, gegenüber 
dem Altstadtcafé ein. Nach der 
Autorenlesung eines historischen 
Krimis im vergangenen Jahr wird 
es diesmal einen musikalischen 
Leckerbissen geben. Am Sonn-
tag, 17. Juni, ab 14.30 Uhr, bieten 
Julia und Detlef Ballin, die seit 
2017 auch eine Musikschule im 
Mittbachweg 4 in Wächtersbach 
betreiben und dort sowohl Ein-
zel- als auch Gruppenunterricht 
anbieten, ihr Programm „Auf zum 
Feste! - Mozart mal fränkisch“ dar. 
Julia Ballin (Saxofon) und Detlef 
Ballin (Akkordeon) spielen Mozart 
mal ganz anders und in einer un-
gewöhnlichen Instrumentierung, 
und das klingt dann so, wie Mozart 
klingen sollte: fröhlich. Der Eintritt 
ist frei, Spenden zugunsten des 
Vereins sind willkommen. Kaffee 
und leckerer Kuchen in bester 
Konditorqualität können im Alt-
stadtcafé geholt werden.
Overtüren und Arien von Mozart 
aus seinen Opern „Don Giovanni“ 
oder „Die Entführung aus dem 

„Auf zum Feste! - Mozart mal fränkisch“
Serail“ erklingen mit Akkordeon 
und Saxofon gerockt im Länd-
lerstyle - publikumsnah und au-
thentisch. Durch die magischen 
Mozart-Melodien wird der erlebte 
Moment unvergesslich. Julia und 
Detlef Ballin inszenieren in kur-
zen Moderationen die Musik und 
verführen zum Schmunzeln. Wei-
tere Infos im Internet unter www.
musikwerkstatt-ballin.de und www.
altstadt-waechtersbach.de.

Wächtersbach. In jedem Jahr 
werden die Grabsteine auf dem 
Friedhof in Wittgenborn auf ihre 
Standfestigkeit überprüft. Die 
Prüfung findet in diesem Jahr, am 
Montag, 18. Juni, 14.30 Uhr statt. 
Nutzungsberechtigte der Grab-
stätten, aber auch interessierte 
Bürger haben die Gelegenheit bei 
dieser Prüfung dabei zu sein. Die 
Prüfung wird von Mitarbeitern der 
Stadt Wächtersbach durchgeführt. 
Auf Grund von Preiserhöhungen 
wurde die Gebührenordnung 
für den Friedhof in Wittgenborn 
überarbeitet und die Gebühren 
bei den Einebnungsgebühren und 

Friedhof Wittgenborn
der Reinigung der Trauerhalle er-
höht. Die neue Gebührenordnung 
ist im Schaukasten in Wittgen-
born ausgehängt, kann auf der 
Homepage der Kirchengemeinde 
(www.kirchenblaettchen.de) her-
untergeladen werden und liegt im 
Gemeindebüro oder bei Stephan 
Muck, dem Ansprechpartner für 
den Friedhof in WIttgenborn aus. 
Die neue Gebührenordnung ist 
ab dem 1. August 2018 gültig. Für 
weitere Fragen steht die Gemein-
desekretärin Heike Horn unter der 
Telefonnummer 707780 gerne zur 
Verfügung.

Die Sommerzeit ist die Zeit, in der sich das Team des Spiel-
zeugbasars ausruht - Termine wie dieser vor kurzem in der Elisabeth-
Curts-Kita gehören dennoch zu den Highlights. „Da sieht man, dass sich 
die Arbeit im Herbst und Frühjahr gelohnt hat“, so Alexandra Schüller, Teil 
des Vereinsvorstands. Bei strahlendem Sonnenschein wurde ein neues 
Rädchen für den Außenbereich an die ECT übergeben, die sich im Vorfeld 
um diese Unterstützung beworben hatte. Das war der erste Spenden-
übergabe-Termin in 2018. Weitere werden noch kommen. Allerdings ist 

es für das Basar-Team noch immer 
etwas Besonderes, in „ihren“ alten 
Kindergarten zu kommen, denn 
dort begann vor Jahren die ge-
meinsame Arbeit im Förderverein 
und der Spielzeugbasar wurde dort 
zur Erfolgsgeschichte. Die Kinder 
und Leiterin Michaela Krone-Samer 
waren sichtlich erfreut und das neue 
Rädchen wurde sofort in Beschlag 
genommen. In Wächtersbach pro-
fitieren inzwischen alle Einrichtun-
gen, die mit Kindern arbeiten, von 
den Erlösen des zweimal jährlich 
stattfindenden vorsortierten Spiel-
zeugbasars. Der nächste Termin ist 
am 17. November.
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Arche: Ev. Freikirche e.V.
Gottesdienst: sonntags, 10.30 
Uhr, mit Kindergottesdienst, in 
den Räumen der Nazarenerkirche, 
Poststraße 20, Tel.: 06057-919462.

Sonntag, 17.: 10 Uhr: Gottes-
dienst in Wächtersbach. Mitt-
woch, 20.: 15 Uhr: Kinderkirche 
in der evang. Kirche für Kinder 
von fünf bis elf Jahre. Sonntag, 
24.: 18 Uhr: Abendgottesdienst 
in Wittgenborn mit Johannisfeuer. 
Freitag, 29.: 15 Uhr: Café Licht-
blick - Trauercafé in der Bücherei
Regelmäßige Veranstaltungen 
der Kreise und Gruppen: 
Kinderchor: montags, 14.30 
Uhr im Gemeindehaus. Kleider-
kammer und Soziallädchen: 

montags, 14.30 bis 17.30 Uhr im 
„Alten Amtsgericht“, Bahnhofstr. 2. 
Posaunenchor: montags, 18.30 
Uhr im Gemeindehaus. Kirchen-
chor: montags, 20 Uhr im Ge-
meindehaus. Jugend-Gospelchor 
„HONEY CREW“ (ab 14 Jahre): mitt-
wochs, 20 Uhr im Gemeindehaus. 
Buchausleihe: donnerstags, 16 bis 
18 Uhr in der Bücherei. Pfadfinder: 
freitags, 15.30 bis 17 Uhr (sieben 
bis zehn Jahre); mittwochs, 16.30 
bis 18 Uhr.

Sonntag, 17.: kein Gottesdienst 
in Wächtersbach. Samstag, 23.: 
17.30 Uhr: Vorabendmesse. 
Sonntag, 24.: 9.30 Uhr: Hochamt. 
Samstag, 30.: kein Gottesdienst 
in Wächtersbach.
Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach
Sonntag, 17.: 11 Uhr: Heilige 
Messe. Dienstag, 19.: 15 Uhr: 
Heilige Messe, anschl. Begeg-
nungsnachmittag. Samstag, 24.: 
11 Uhr: Heilige Messe.
Anmeldung der Kommunion-
kinder

Kirche des Nazareners 
Mittwoch, 20.: 18 Uhr: Bibel- und 
Gebetsstunde. Donnerstag, 21.: 
9 Uhr: Frauen-Gebetsstunde. 
Samstag, 23.: 18 Uhr: Gottes-
dienst mit Pastor Dennis Lieske. 
18 Uhr: Kinderstunde - parallel 
zum Gottesdienst. Mittwoch, 27.: 
18 Uhr: Bibel- und Gebetsstunde. 
Donnerstag, 28.: 9 Uhr: Frauen-
Gebetsstunde. Samstag, 30.: 18 
Uhr: Gottesdienst mit Familie Twal. 

Der weiße Sonntag fällt im Jahr 
2019 auf den 28. April 2019. Alle 
Eltern, deren Kinder nach den Som-
merferien in die dritte Grundschul-
klasse kommen und die ihre Kinder 
zur Ersten Heiligen Kommunion 
führen wollen, werden gebeten, 
eine entsprechende Anmeldung im 
Pfarrbüro Mariä Himmelfahrt (Tel: 
06053-1573; E-Mail: mariae-him-
melfahrt@gmx.de) vorzunehmen. 
Ein erster Informations-/Eltern-
abend findet am Mittwoch, 20. Juni, 
19.30 Uhr, im Nikolaus-Bauer-Haus 
in Wächtersbach statt.

Kirchliche Nachrichten Evangelische Kirche Wächtersbach

Katholische Pfarrgemeinde Schmerzhafte Mutter Gottes 
Wbach-Aufenau/Neudorf

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach

Sonntag, 17.: 18 Uhr: Gottesdienst 
in Streitberg. Sonntag, 24.: 10.30 

Gottesdienste der Kirchengemeinde Spielberg-Waldensberg

Martin Luther Kirche Aufenau:
Sonntag, 17.: Gottesdienst um 
9.15 Uhr mit Herrn Lektor Percz. 
Sonntag, 24.: Gottesdienst um 
9.15 Uhr mit Herrn Pfarrer Mahn. 
Johanneskirche Neudorf:
Sonntag, 17.: Gottesdienst um 
10.30 Uhr mit Lektor Percz. 
Emmauskirche Kassel:

Gottesdienste der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde in 
Aufenau, Neudorf, Wirtheim und Kassel

Sonntag, 24.: Gottesdienst um 
10.30 Uhr mit Pfarrer Mahn.

Uhr: Gottesdienst am Backhaus in 
Leisenwald zum Tag des Liedes.

18 Uhr: Kinderstunde - parallel zum 
Gottesdienst.

Sonntag, 17.: 10.30 Uhr: Heilige 
Messe. Mittwoch, 20.: 18.30 

Uhr: Rosenkranz. 19 Uhr: Heili-
ge Messe. Sonntag, 24.: 10.30 
Uhr: Heilige Messe. Mittwoch, 
27.: 18.30 Uhr: Rosenkranz. 19 
Uhr: Heilige Messe. Sonntag, 1. 
Juli: 10.30 Uhr: Heilige Messe.
Katholische Pfarrgemeinde St. 
Johannes Neudorf
Donnerstag, 21.: 18 Uhr: Heilige 
Messe. Donnerstag, 28.: 18 Uhr: 
Heilige  Messe.

Wächtersbach. Zeit zum Lesen 
gibt es im Urlaub und in der Feri-
enzeit. Doch zu welchem Buch soll 
man greifen?  Ein Besuch in der Ev. 
Gemeindebücherei in Wächters-
bach hilft bei der Auswahl.
Passend zur Sommerzeit hat das 
Team der Bücherei viele neue 
Bücher angeschafft, die auf ihre 
Leser warten: die neusten Roma-
ne, Krimis, Biografien, von allem 
ist etwas dabei.
Am Donnerstag, 21. Juni, um 20 
Uhr, sind alle Literaturinteressierten 
herzlich eingeladen in der Büche-
rei vorbeizukommen und sich die 
neuen Bücher anzusehen.
Gespräche über die Bücher, Ge-

Wächtersbach. Wer sich in Wäch-
tersbach noch Literatur, Filme oder 
Hörbücher für die Sommerferien 
aus der Bücherei ausleihen will, 
sollte das spätestens am Donners-
tag, 21. Juni erledigen. Denn in den 
Sommerferien bleibt die Bücherei 
geschlossen. Vom 28. Juni bis zum 
2. August machen die Bücherwür-
mer und Leseratten Urlaub und 
nutzen die Zeit, um möglichst viel 
zu lesen. „Wir sehen uns wieder am 
Donnerstag, 9. August.“ Dann ist die 
Bücherei wieder wie gewohnt von 
16 bis 18 Uhr geöffnet. Die Ausleihe 

Ein Bücherabend in der
Ev. Gemeindebücherei Wächtersbach

Urlaubszeit – Lesezeit
tränke und etwas zu knabbern 
werden zu einem Cocktail ge-
mischt, der einen anregenden 
Vorsommerabend verspricht.
Das Team der Bücherei freut sich 
auf rege Teilnahme. Der Eintritt ist 
frei und die Bücher können auch 
gleich ausgeliehen werden.
Die Bücherei befindet sich im 
Pfarrhaus, in der Friedrich-Wil-
helm-Straße 6.
Wer an diesem Abend keine Zeit 
hat, hat aber auch sonst die Ge-
legenheit die Bücherei zu besu-
chen. Sie ist immer donnerstags 
von 16 bis 18 Uhr geöffnet  - außer 
in den Schulferien. Die Ausleihe 
ist kostenlos.

Ev. Gemeindebücherei Wächtersbach
in den Sommerferien geschlossen

ist kostenlos und die Bücherei 
befindet sich in der Friedrich-
Wilhelm-Straße 6, im Pfarrhaus. 
Das Büchereiteam wünscht allen 
schöne und erholsame Ferien.




